
Gemeindebrief
für die

Evangelische Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg
• Bürgeln •

• Bauerbach mit Ginseldorf •
• Betziesdorf mit Anzefahr und Sindersfeld •

Dezember 2025 und Januar 2026



ja, es braucht eine Stimme, die 
durch dunkle Zeiten ruft; die 
sich laut über die vielen ande-

ren Stimmen dieser Zeit erhebt. 
Die nämlich beunruhigen uns. 
Sie betonen das Dunkle und 
machen uns Angst. Der Klang 
der Ausweglosigkeit wird über-
laut und alles, was uns ja längst 
bewusst ist, wird in noch dunkle-

ren Farben gemalt. Ja, wir wis-

sen es ja. Wir spüren es. Aber: 

wir brauchen eine Stimme, die 
uns ermutigt und die das Aufge-

hen von Gottes Herrlichkeit in 
die Zeit hineinruft. 
Ob die Menschen zur Zeit des 
Propheten Jesaja genauso ver-
bohrt waren wie wir heute? Ob 
sie dieser Stimme gar nicht zu-

hören konnten und wollten? Ob 
sie sie abgetan und als nichtig 
empfunden haben?
Es braucht die Stimme, die 

Liebe Leserinnen und Leser,

Wegbereitung (nach Jesaja 40)

Es ruft eine Stimme durch dunkle Zeiten, 

durch die Wüsten unserer Tage, durch die Trauer unserer Seelen. 

Sie ruft: 

Bereitet dem Herrn den Weg, 

räumt eure Steine, eure Hindernisse, 

eure Bedenken aus dem Weg. 

Wo alles verbrannte von der sengenden Sonne des Zweifels, 

wo alles verdorrte vom Salz eurer Tränen, 

macht eine ebene Bahn unserem Gott. 

Alle Täler, in die du fällst, alle Schluchten, in die du stürzt,

sollen überbrückt werden, 

du wirst die Tiefen überwinden.

Denn über der zerrütteten Erde, so steht es geschrieben, 

geht Gottes Herrlichkeit auf, 

sie strahlt über den Menschen, und alles, was lebt, wird sie sehen; 

denn so hat Gottes Mund zu uns geredet.
(H. D. Hüsch)



ruft! Können wir ihr unsere Auf-
merksamkeit schenken und in 
ihrem Aufruf Hoႇnung erken-

nen? Dass die Welt noch nicht 
verloren ist – trotz Klimawandel 
und AfD, trotz ihrer Kriege und 
Kriegstreiber, trotz InÀation und 
und und…
Können wir in die Verlorenheit 
hinein singen vom Kind, das 
geboren werden wird – Gottes 
Sohn? Können wir unsere Her-
zen öႇnen für Gott, der kommt 
– Herr der Herrlichkeit?
Wollen wir vielleicht sogar mehr 
denn je den Engelschor auf 
Bethlehems Feldern willkom-

men heißen mit seinem »Fürch-

tet euch nicht!«?
Und wollen nicht manche von 
uns sogar selbst dazu beitragen, 
dass die Botschaft der Stimme 
sich hier und da erfüllt – wenn 
zum Beispiel Notleidenden in 
der »Guten Stube« in Marburg 
eine warme Mahlzeit geschenkt 
wird. Wenn der Heilige Abend 
für Alleinstehende und Obdach-

lose (wie alle Jahre wieder in 
der Stadtmission) ein schönes 
Fest wird – mit Geschenken 
und festlicher Mahlzeit. Wenn 
wir mit freundlichen Gesichtern 
den Griesgrämigen begegnen, 
mit Geduld den Ungeduldigen 
und Genervten, mit Anteilnah-

me und aufrichtigem Interesse 
den Trauernden und mit Zeit 
denen, die einsam sind?
Wir brauchen die Stimme, die 
ruft, und wir stimmen mit ein, 
weil wir uns gnadenbringende 
Weihnachtszeit ersehnen und 
ein wenig vom Glanz für uns er-
haschen wollen. Und wenn wir 
uns selbst schon schwertun in 
diesen Zeiten, so gönnen wir 
doch den Kindern Lichter und 
gefüllte Stiefel zu Nikolaus, ih-

ren Stolz beim Krippenspiel und 
die Freude am Weihnachts-

baum und den Geschenken.
»Macht eine ebene Bahn un-

serm Gott!« Und je mehr wir 
unsere Herzen öႇnen, an desto 
mehr Orten wird das Licht spür-
bar und die Zuversicht, die wir 
besingen: »Christ der Retter ist 
da!«
Advent 2025 – ich wünsche mir 
die Mut machende Stimme und 
das Vertrauen in die alten Wor-
te: Denn über der zerrütteten 

Erde, so steht es geschrieben, 

geht Gottes Herrlichkeit auf, sie 

strahlt über den Menschen, und 

alles, was lebt, wird sie sehen; 

denn so hat Gottes Mund zu 

uns geredet.

 

Ihre und Eure
Pfarrerin Berit Hartmann



Gottesdienste

Dezember
 

Betziesdorf Bürgeln Bauerbach

07.12.
Zweiter Advent

10:30 Uhr
Verabschiedung/Einführung KV

(Eckert/Hartmann)
Flötenkreis

14.12.
Dritter Advent

09:30 Uhr
(Hartmann)

11:00 Uhr
(Hartmann)10:30 Uhr

Kindergottes-
dienst

21.12.
Vierter Advent

09:30 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)

24.12.
Heiligabend

15:30 Uhr
Krippenspiel

(Eckert)

17:00 Uhr
Krippenspiel

(Eckert)

22:00 Uhr
Christmette

(Eckert)

15:30 Uhr
Krippenspiel
(Hartmann)

17:00 Uhr
Christvesper
(Hartmann)

25.12.
Weihnachten

11:00 Uhr
Abendmahl

(Eckert)

26.12.
Weihnachten

09:30 Uhr
Abendmahl

(Eckert)
28.12.

Erster Sonntag 
nach

Weihnachten

11:00 Uhr
(Hartmann)

31.12.
Silvester

18:15 Uhr
(Eckert)

17:00 Uhr
(Eckert)

17:00 Uhr
(Hartmann)



Gottesdienste

Februar
 

Betziesdorf Bürgeln Bauerbach
01.02.

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

09:30 Uhr
(N. N.)

11:00 Uhr
(N. N.)

Januar 

Betziesdorf Bürgeln Bauerbach
04.01.

Zweiter Sonntag 
nach Weihnachten

11:00 Uhr
(N. N.)

09:30 Uhr
(N. N.)

11.01.
Erster Sonntag 

nach Epiphanias

09:30 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)

18.01.
Zweiter Sonntag 
nach Epiphanias

11:00 Uhr
(Hartmann)

09:30 Uhr
(Hartmann)
10:30 Uhr

Kindergottes-
dienst

25.01.
Dritter Sonntag 

nach Epiphanias

17:00 Uhr
Neujahrsempfang

(Hartmann)

Kollekten

24.12.: Addis Abeba

11.01.: Kirchenkreiskollekte: Flüchtlingsberatung des Diakonischen 
Werkes Marburg-Biedenkopf



Advent – Weihnachten – Jahreswechsel
Auf einen Blick

»Da machten sich auf auch Josef ... mit Maria ...«

Auf dem Weg in den Advent

Ökumenische Andacht zum Zuhören und Mitsingen 
am Samstag vor dem 1. Advent

17:00 Uhr in der katholischen Kirche in Ginseldorf
mit dem Projektchor des Gesangsvereins, Andrea Thomanek und Pfarrerin 
Berit Hartmann

————————————————

»Es ist für uns eine Zeit angekommen, 

die bringt uns hellen Lichterglanz...«

Lichterkirche am 1. Advent

16:30 Uhr in der Kirche in Bürgeln 

17:00 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach
Bringt adventliche Erwartung mit und ein Licht, das angezündet werden wird. 
Bringt weihnachtliche Vorfreude und Hoႇnung mit. Lasst uns das Licht »ein-

packen« und mit nach Hause nehmen!

————————————————

»Wir sagen euch an den lieben Advent, sehet, die zweite Kerze brennt.«

Gottesdienst am 2. Advent

10:30 Uhr in der Kirche in Betziesdorf
mit Verabschiedung des alten und Einführung des neuen Kirchenvorstandes

————————————————

 »Wir sagen euch an den lieben Advent, sehet, die dritte Kerze brennt.«

Gottesdienst am 3. Advent

09:30 Uhr in der Kirche in Bürgeln
11:00 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach

————————————————

 »Wir sagen euch an den lieben Advent, sehet, die vierte Kerze brennt.«

Gottesdienst am 4. Advent

09:30 Uhr in der Kirche in Betziesdorf 
11:00 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach

Veranstaltungen – Termine – Informationen



»Ihr Kinderlein, kommet ...!«

Krippenspielgottesdienst am Heiligen Abend 

15:30 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach
15:30 Uhr in der Kirche in Betziesdorf

17:00 Uhr in der Kirche in Bürgeln
————————————————

»Ich steh an deiner Krippen hier...«

Christvesper am Heiligen Abend

17:00 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach
————————————————

»Inmitten der Nacht ihr Hirten erwacht…«

Christmette am Heiligen Abend

22:00 Uhr in der Kirche Bürgeln
————————————————

»Herbei, o ihr Gläubigen«

Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

25. Dezember um 11:00 Uhr in der Kirche in Betziesdorf
26. Dezember um 09:30 Uhr in der Kirche in Bürgeln

————————————————

»Nun singet und seid froh«

Musikalischer Gottesdienst 
mit alten und neuen weihnachtlichen Liedern

28. Dezember um 11:00 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach
————————————————

»Meine Zeit steht in deinen Händen«

Gottesdienst am Altjahresabend/Silvester

17:00 Uhr in der Kreuzkirche Bauerbach
17:00 Uhr in der Kirche in Bürgeln

18:15 Uhr in der Kirche in Betziesdorf
————————————————

Gottesdienst zum Ökumenischen Neujahresempfang 
Sonntag, 25. Januar um 17:00 Uhr

in der Kreuzkirche Bauerbach
mit anschließendem Beisammensein



Adventskaႇee der 
 Parkinsongruppe Marburg-Kirchhain

Donnerstag, 11. Dezember um 14:00 Uhr 
in der Kreuzkirche Bauerbach

Die Selbsthilfegrupppe von an Parkinson erkrankten Menschen gibt 
es so nicht mehr – aber ab und zu Treffen in der Kreuzkirche.

Zusammensitzen und sich austauschen; einander neueste Infos ge-

ben – das tut gut und ist schön. Darüber hinaus adventliche Lieder 
singen, Kaffee und Tee und Plätzchen teilen…

Alle Betroffenen mit ihren Angehörigen sind herzlich eingeladen.

Wenn Sie jemanden kennen, den so ein Treffen interessieren könnte, 
sagen Sie es gern weiter.

 ————————————————

Ökumenischer Adventsnachmittag
Mittwoch, 10. Dezember um 14:30 Uhr 

im katholischen Pfarrheim in Bauerbach
mit adventlichem Singen und vorweihnachtlichen Gedanken und Ge-

dichten; dabei werden wir auch dieses Mal wieder gestärkt mit Kaffee 
und Tee und hervorragendem Gebäck (wie immer von Christel Resi-
nek) und guten Worten von Pfarrer Vogler, Amöneburg, sowie vielen 
Liedern zum Zuhören und Mitsingen zur Gitarre.

————————————————

Projektchor für den Neujahrsempfang – 
wer macht wieder mit?

Es hat Spaß gemacht im letzten Jahr, als machen wir’s nochmal! Wir 
üben zwei, drei Lieder für den Gottesdienst zum Neujahrsempfang 
ein und treffen uns an zwei Terminen eine gute Stunde zum Singen. 

Dienstag, 13. Januar um 19:00 Uhr 
Montag, 19. Januar um 19:00 Uhr 
in der Kreuzkirche in Bauerbach



Krippenspiel in der Kreuzkirche Bauerbach
gibt es alle Jahre wieder

Wer macht mit?

Am Montag, 8. Dezember treႇen wir uns um 18:00 Uhr
in der Kirche, lernen das Stück kennen und verteilen die Rollen. Auch 
schweigende Hirten und Engel sind natürlich willkommen!

Proben ¿nden dann wie immer nur statt am 22. und 23. Dezember.
 ————————————————

Willkommen im neuen Jahr 2026!
Wieder mal Jahreswechsel,
wieder Böller und Neujahrsansprachen …
Die Jahreslosung verheißt uns dies:
»Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!« (Offenbarung 21,5).

Wenn das nicht gerade besonders gut passt, oder?
Denn so wie Vieles jetzt noch ist, soll es nicht bleiben.
Gleichzeitig sind wir auch (viele jedenfalls) Gewohnheitstiere. Und 
Veränderung macht uns oft zu schaffen, besonders, wenn wir sie an 
uns selbst vollziehen müssen. Gut, wenn Gott hier nachhilft – er ist der 
Macher! Und wer zu viel Neues fürchtet, darf sich auf das verlassen, 
was bleibt – der Bibel nach:
»Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe 
ist die Größte unter ihnen.« (1 Korinther 13,13)

»Gieß deinen Segen aus in dieses neue Jahr 

für jeden Einzelnen und für das Land.

Gieß deinen Segen aus in dieses neue Jahr 

und reich uns allen deine gute Vaterhand.«

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Neujahresempfang

am Sonntag, 25. Januar 2026 um 17:00 Uhr
in der Kreuzkirche Bauerbach

mit anschließendem Beisammensein



Adventsläuten
Seit vielen Jahren gibt es das Adventsläuten der evangelischen und 
katholischen Kirchen von Homberg/Ohm bis Amöneburg. Die Ge-
meinden rings um Kirchhain haben sich auf Initiative der ACK (Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) Kirchhain diesem Brauch seit 
2016 ebenfalls angeschlossen. Am 1. Advent (30.11.2025) werden 
ausgehend von St. Elisabeth in Kirchhain ab 15:00 Uhr in weiteren 
Orten der Umgebung die Glocken die »Stille Zeit« einläuten. Gerade 
heute, in einer Zeit der Unruhe und der Hektik, scheint es besonders 
geboten, auf die Besonderheiten eines christlich geprägten Advents 
hinzuweisen und damit auch die Verbundenheit untereinander wäh-
rend der diversen aktuellen Krisen herauszustellen. An dieser Aktion 
beteiligen sich acht evangelische Kirchen (Niederwald, Kleinseel-
heim, Großseelheim, Schönbach, Betziesdorf, Langenstein, Martin-
Luther-Kirche und Stadtkirche Kirchhain) und sechs katholische Kir-
chen (Kirchhain, Anzefahr, Sindersfeld, Himmelsberg, Stausebach, 
Emsdorf). Die Glocken werden jeweils zehn Minuten erklingen und 
dann von der nächsten Kirche abgelöst werden. So entsteht ein »Läu-
tekreis«, beginnend und endend in Kirchhain.

Kirchhain, St. Elisabeth 15:00 Uhr
Niederwald   15:10 Uhr
Kleinseelheim   15:20 Uhr
Großseelheim   15:30 Uhr
Schönbach   15:40 Uhr
Anzefahr   15:50 Uhr
Betziesdorf   16:00 Uhr
Sindersfeld   16:10 Uhr
Himmelsberg   16:20 Uhr
Stausebach   16:30 Uhr
Emsdorf   16:40 Uhr
Langenstein   16:50 Uhr
Kirchhain, Martin-Luther 17:00 Uhr
Kirchhain, Stadtkirche  17:10 Uhr



Kinderkirche mit
kleinem Frühstück

in der
Kreuzkirche
Bauerbach

Samstag, 13. Dezember
10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Wir werden Plätzchen backen 
und in weihnachtlichen Formen –

zum Beispiel Krippen¿ guren – 
ausstechen.

Im neuen Jahr starten wir die Kinderkirche am

Samstag, 24. Januar
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Es gibt inzwischen auch eine WhatsApp-Gruppe aller Eltern mit 
wichtigen Infos zur Kinderkirche, Anmeldemöglichkeit usw.

————————————————

Von Maria bis Lucia…von Barbara bis Elisabeth…

Frauentreႇ  in Bürgeln
am Mittwoch, 10. Dezember um 20:00 Uhr in der Kirche

mit Punsch und Plätzchen
und Frauengestalten rund um Weihnachten



Nachbarschaftscafé Kreuzkirche Bauerbach

Einmal im Monat!
Inzwischen sind wir ökumenisch unterwegs, freuen uns über nette 
Gemeinschaft, neue Bekannte, leckeres Gebäck, lockeres Zusam-
mensein.

Donnerstag, 4. Dezember 2025

Donnerstag, 15. Januar 2026

jeweils ab 15:30 Uhr 

»Es kommt ein Schiff geladen«

Gemeindenachmittag in Betziesdorf
Montag, 8. Dezember 2025

mit alten und neuen Advents- und Weihnachtsliedern und Pfarrerin 
Berit Hartmann

Montag, 15. Januar 2026

jeweils ab 14:30 Uhr im Gemeindehaus



Einführung des neuen Kirchenvorstandes

Festlicher Gottesdienst mit Flötenkreis
zur Einführung des neuen Kirchenvorstandes

am Sonntag, 7. Dezember (2. Advent)

um 10:30 Uhr in der Kirche in Betziesdorf
Gleichzeitig verabschieden wir den alten Kirchenvorstand und dan-
ken für seine Arbeit in den vergangenen sechs Jahren.
Wir freuen uns sehr über die Frauen und Männer, die in den Kirchen-
vorstand gewählt oder berufen wurden und die bereit sind, in ehren-
amtlicher Tätigkeit unsere Gemeinde die kommenden sechs Jahre 
lang zu leiten.
Bitte kommt am 2. Advent zahlreich nach Betziesdorf, aus allen un-
seren Orten!
Euer Kommen ist ein Dankeschön und eine Würdigung dieser geta-
nen und vor uns liegenden Arbeit.



Rückblick: Erntdedank und Kreativmarkt
Am 5.Oktober feierten wir Ern-
tedankfest, um Gott für die Ga-
ben der Ernte & Natur zu dan-
ken. 
Nach dem Gottesdienst durf-
ten wir viele Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde in der Mehr-
zweckhalle beim Kreativmarkt 
begrüßen. 
Zahlreiche Gätse schlenderten 
an den vielen Ständen vorbei, 
um anschließend bei einem 
Würstchen oder bei Kaႇ ee und 
Kuchen an den Tischen zu sit-
zen und zu verweilen.
Wir sind unglaublich dankbar 
für so viele Besucher. Ihr habt 
uns sprachlos gemacht. 
Ein großes »Dankeschön« den 
Vereinen und allen Helferinnen 
und Helfern, die uns bei der 
Durchführung der Veranstal-
tung so tatkräftig unterstützt 
haben. 
Alle Aussteller haben positive 

Rückmeldung gegeben, und auch Sie sagen »Danke«.
Wenn das nicht ein schönes Erntedankfest war, mit so viel positiver 
Stimmung!
Dankbarkeit, die Haltung des Bewusstseins, dass das Leben und alle 
Güter als Geschenk Gottes zu verstehen sind.
Danke sagt das Team vom Spieleabend.



Gemeinsam durch die Nacht
mit St. Martin

In unserem Evangelischen Kindergarten Stern-
chen feiern wir das Laternenfest, weil Teilen, 
Wärme und Licht für uns alle wichtig sind. St. 
Martin zeigt uns, wie Mut und Mitgefühl gelebt 
werden können: ein Kleidungsstück teilen, ei-
nem Freund helfen, eine Kerze für Licht und 
Hoႇ nung anzünden.

Wir gehen mit unseren Laternen durch den Herbstabend. Die Lichter 
zeigen: Niemand geht allein durch die Nacht, denn wir gehen zusam-
men, schützen uns, geben dem Nächsten Halt. Beim Teilen wird das 
Herz warm, wir denken nicht nur an uns, sondern auch an andere.
In Betziesdorf tragen Gemeindemitglieder und Vereine dazu bei, Wär-
me und Licht zu verbreiten. Besonders ist das Basar-Team dabei zu 
erwähnen, das unsere Kita-Kinder nach jeder Veranstaltung mit Spiel-
zeugspenden bedenkt und somit den Grundgedanken von St. Martin 
leben lässt. Dank allen Helfenden können wir am Laternenfest Lieder 
singen, Weckmänner teilen und St. Martin hören und das Licht der 
Gemeinschaft heller leuchten lassen. Die Jugendfeuerwehr begleitet 
uns jedes Jahr sicher durch den dunklen Herbstabend und leuchtet 
mit ihren Fackeln den Weg für uns.

Im Kindergarten lernen Kinder, 
dass jeder eine kleine Laterne 
ist und viel Licht in die Welt trägt. 
Durch Freundlichkeit, Geduld und 
Hilfsbereitschaft. Wir singen Lie-
der, erzählen Martins-Geschich-
ten, reichen uns die Hände und 
stärken unsere Gemeinschaft.
Zum Abschluss: Teilen ist das 
größte Wunder: wir geben, was 
wir haben, und erhalten Wärme, 
Freude und Gemeinschaft zu-
rück.

Viele Grüße aus der Kita



Lebendiger Adventskalender in Bürgeln –
Die etwas andere Adventszeit!

Jeden Tag wird ein anderes Fenster im Ort beleuchtet,
in der Zeit von 17:00-21:00 Uhr

Lasst euch überraschen,
was für schöne Fenster und Programme auf euch warten

Den Anfang machen wir am Sonntag, 30. November (1. Advent) mit 
einer Lichterkirche bei Kerzenschein.

16:30 Uhr in der Neuen Kirche

Im Anschluss gibt es Glühwein, Kinderpunsch und Plätzchen.
Danach ¿ ndet ein Konzert statt.

18:00 Uhr in der Alten Kirche

 1.12. Alte Kirche – Käfer Ranger der Grundschule 
 2.12. Pferdehof Appel 
 3.12. Fam. Völker, Ohmtalstraße 13; »Sterntaler«
 4.12. Kindergarten, Ohmtalstraße 24
 5.12. Fam. Michel-Bruun, Zum Loh 8
 6.12. ab 18:00 Uhr: Nikolaus bei der Feuerwehr
 7.12. (2. Advent) An der Alten Kirche 3 
 8.12. Fam Kirsch, Marburger Landstraße 49 
 9.12. Fam. Schwick, Ohmtalstraße 37
10.12. Fam. Metz, Auf der Heide 8
11.12. Fam. Busygina, Felsenrain 3
12.12. Fam. Hüttel, Auf der Heide 6; Plätzchen, Glühwein & Punsch
13.12. Grundschule, Baumgartenstraße 12 
      Ab 16:00 Uhr: Weihnachtszauber auf Enersch Hob
14.12. (3. Advent) Fam. Eckel, Tulpenweg 2
15.12. Haus Felsenrain/Ecke Heidengarten 
16.12. Fam. Tobelander, Marburger Landstraße 38 
17.12. Fam. Raiser, Höhenweg 18 



18.12. Fam. Merbach, Marburger Landstraße 34
19.12. Fam. Wil¿ ng, Hainweg-Sackgasse 
20.12. (4. Advent) Fam. Schlösser, Ohmtalstraße 7
21.12. 18:00 Uhr: Neue Kirche
       Advents-Konzert mit dem Gesangverein  
22.12. Sonnenhof, Fam. Rita Ma, Eichweg 
23.12. Fam. Gaul und Player, Im Semt – Am Fahrradweg 
24.12. HEILIGABEND Neue Kirche 
      KRIPPENSPIEL um 17:00 Uhr
      CHRISTMETTE um 22:00 Uhr
Wir wünschen euch eine wunderschöne Adventszeit und vielleicht 
sieht man sich ja.

————————————————

Wunschbaum-Aktion
für Seniorinnen und Senioren in Bürgeln!

Oft sind es die kleinen Dinge im Leben, die für einen die größte Be-
deutung haben. Im Dezember ¿ ndet in BÜRGELN erstmalig die Aktion 
»Wunschbaum« statt. 
Bei dieser Aktion geht es darum, kleine Wünsche zu erfüllen.
Das Motto soll sein: »Aneinander denken, Freude schenken«.
Die Aktion richtet sich an die Seniorinnen und Senioren in BÜRGELN.
Wer einen Wunsch hat (bitte nicht mehr als im Gegenwert von 
20,00 €, z. B. Rätselheft, Puzzle, Taschenbuch, Frühstück beim Bä-
cker, Kaႇ ee usw.), schreibt diesen Wunsch auf einen Zettel.
Wichtig: Bitte mit vollständigem Namen, Alter, Anschrift und Telefon-
nummer!
Den Zettel werft ihr dann in den Briefkasten an der Kirche.
Wir schreiben den Wunsch anonym auf eine Papierkugel mit einer 
Nummer!
Die Wünsche hängen wir dann an einen Tannenbaum, der beim Bä-
cker in Bürgeln steht.



Wer einen Wunsch erfüllen möchte, kann sich an dem Baum bedie-
nen.
Und so funktioniert es:
• Die Papierkugel abnehmen
• den Wunsch erfüllen
• die Papierkugel auf das Geschenk kleben (wegen der Nummer) – 

gerne auch mit ein paar persönlichen Worten an die beschenkte 
Person

Die Geschenke können vom 2.12. bis 16.12. immer dienstags zwi-
schen 17:00 Uhr und 20:00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
Wir verteilen dann die Geschenke vom 17.12 bis 22.12. an die be-
schenkten Bürgelner Seniorinnen und Senioren.
Wir hoႇ en, dass euch die Aktion gefällt und würden uns freuen, wenn 
ihr zahlreich mitmacht.
Lasst uns gemeinsam ein bisschen aneinander denken – nicht jeder 
hat Familie. Es gibt viele, die allein sind, und so können wir etwas 
Freude schenken!



Was Wann Wo

Nachbarschaftscafé Donnerstag, 4. Dezember
15:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Gottesdienst zur Ein-
führung des KV

Sonntag, 7. Dezember
10:30 Uhr

Betziesdorf
Kirche

Gemeindenachmittag Montag, 8. Dezember
14:30 Uhr

Betziesdorf
Gemeinderaum

Rollenverteilung für 
das Krippenspiel

Montag, 8. Dezember
18:00 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Ökumenischer
Adventsnachmittag

Mittwoch, 10. Dezember
14:30 Uhr

Bauerbach
Kath. Pfarrheim

Frauentreႇ Mittwoch, 10. Dezember
20:00 Uhr

Bürgeln
Kirche

Adventskaႇ ee
Parkinson-Gruppe

Donnerstag, 11. Dezember
14:00 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Kinderkirche mit
Frühstück

Samstag, 13. Dezember
10:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Für die Termine der Krippenspiele, Advents- und Weihnachts-
gottesdienste beachten Sie bitte die Seiten 6 und 7!

Gemeindenachmittag Montag, 12. Januar
14:30 Uhr

Betziesdorf
Gemeinderaum

Projektchor-Probe Dienstag, 13. Januar
19:00 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Nachbarschaftscafé Donnerstag, 15. Januar
15:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Projektchor-Probe Montag, 19. Januar
19:00 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Kinderkirche mit
Frühstück

Samstag, 24. Januar
10:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Ökumenischer
Gottesdienst mit
Neujahrsempfang

Sonntag, 25. Januar
17:00 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche



Pfarrerin Berit Hartmann

Waidmannsweg 5
35039 Marburg
 (0 64 21) 6 22 45
  (01 75) 6 90 33 94
@ Berit.Hartmann@ekkw.de

Pfarrer Ralf Eckert

Zum Loh 6b
35091 Cölbe-Bürgeln
  (01 76) 73 64 61 60
@ Ralf.Eckert@ekkw.de
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Bankverbindungen der Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg:
Kirchenkreisamt Kirchhain
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
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